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Fahrrad und Elektrofahrrad© 

 
Wird ein vom Arbeitgeber angeschafftes und einem Dienstnehmer zur Verfügung gestelltes Fahrrad dem 
Dienstnehmer kostenlos oder verbilligt überlassen, liegt lt. LStR Rz207 ein geldwerter Vorteil vor 
(Differenz zwischen dem Übernahmepreis (Kaufpreis) und dem üblichen Endpreis des Abgabeortes). 
 
Für Fahrräder und E-Fahrräder kann eine Nutzungsdauer von 5 Jahren angenommen werden. Bei linearer 
AfA kann statt des üblichen Endpreises des Abgabeortes der steuerliche Buchwert abzüglich eines 
pauschalen Abschlages von 20% herangezogen werden. 
 
Bestand volle Vorsteuerabzugsberechtigung, ist diesem Wert (Buchwert minus 20%) die USt mit 20% 
zuzurechnen. 
 
 

Info für Steuerzahler 

Beispiele lt. LStR:  

Anschaffung eines E-Fahrrades um € 3.600,-- inkl. 20% USt im Februar 2022. Kostenlose 
Privatnutzung durch den Arbeitnehmer. Nach vier Jahren kostenloser Überlassung des Fahrrades 
an den Arbeitnehmer. 
Variante A: Voller Vorsteuerabzug bei Erwerb, steuerlicher Buchwert bei Übergabe € 600,--: Als 
Sachbezug sind € 576,-- anzusehen (€ 600,-- minus 20% Abschlag, + 20% USt) 
Variante B: Kein Vorsteuerabzug, daher Anschaffungskosten € 3.600,--. Buchwert bei Übergabe 
€ 720,--. Sachbezugswert € 576,-- (€ 720,-- minus 20% Abschlag - keine USt). 
Variante C: Kauf des Fahrrades durch den Arbeitnehmer um € 576,-- � Kein Sachbezug. 
Variante D: Der Arbeitnehmer erhält das E-Fahrrad nach 5 Jahren unentgeltlich. Da der 
steuerliche Buchwert Null beträgt, ist kein Sachbezug anzusetzen. 
 


